Wirtschaftspädagogik (B.A.) und Berufliche Bildung in der Sozialpädagogik (B.A.)

Unterrichtsfach Mathematik    (Stand März 2012)                          Modulnummer: 
	Name des Moduls
	Didaktik 1

	Englische Modulbezeichnung
	Didactics of Mathematics 1

	Modulverantwortliche/r
	Prof. Dr. Dörte Haftendorn

	Hauptamtlich Lehrende des Moduls
	Prof. Dr. Dörte Haftendorn, Prof. Dr. Reinhard Hochmuth, Dr. Ulrich Guder, 
u.a. Lehrende des Lehrgebietes Mathematik

	Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen
	1 Seminar (2SWS) Didaktik 1 Teil a)
1 Seminar (2SWS) Didaktik 1 Teil b)

	Das Modul gehört zu folgenden Gebieten
	Fachdidaktik Mathematik


	Inhalte
	 SEQ CHAPTER \h \r 1Methodische Unterrichtskonzepte im Hinblick auf die Lehre an den allgemeinen Berufsschulen oder Fachgymnasien, fachdidaktische Aspekte der Sek I.
Je nach Angebot zwei der folgenden Themen

· Ein Thema zur Methodik des Mathematikunterrichtes

· Ein Thema zur Anwendungsorientierung und Modellierung

· Ein Thema zur Bewertung, Diagnose und Förderung von Mathematikleistung

· Ein Thema zum Einsatz von Computer und anderen Medien im Mathematikunterricht 

· Ein berufsschulspezifisches Thema Sek I

Da die Berufsschulen vornehmlich von den Absolventen der Haupt- und Realschulen sowie Schulabbrechern besucht werden, sind z.T. auch die für die Sek I im B.A. Lehren und Lernen angebotenen fachdidaktischen Veranstaltungen sinnvoll. 

· Didaktik der elementaren Algebra (Sek I)

· Didaktik der elementaren Stochastik (Sek I)

	Qualifikationsziele
	

	Fachkompetenz
	Die Studierenden 

· widmen sich exemplarisch zweien der genannten Gebiete (je nach Angebot).

· entwickeln darin ihre didaktische Kompetenz. 

· bringen ihre in Berufs- und Wirtschaftspädagogik entwickelten Vorstellungen mit Mathematikunterricht in Verbindung..

	Methodenkompetenz
	· In der gewählten Thematik bewältigen die Studierenden die Anforderungen und reflektieren ihr Vorgehen

	Sozial- und Selbstkompetenz
	· Den Studierenden wird bewusst, dass der Lehrberuf sich auf Menschen bezieht, die nicht allein als Objekte der Belehrung gesehen werden dürfen. 

· Sie machen in den fiktiven Situationen im Seminar Erfahrungen mit der Komplexität der Lehr- und Lernsituation in der Schulklasse und den speziellen Anforderungen an die Mathematik-Lehrkraft.

· Sie erfahren, dass sie ihre mathematische Fachkompetenz notwendig brauchen und erhalten so einen Impuls für die anderen Studienanforderungen.

· Sie gewinnen Zutrauen in ihre Professionalisierung als Lehrerin oder Lehrer.

	Lehr- und Lernformen
	2 Seminare 

	Studienleistung
	Teilnahme und produktive Mitarbeit, insbesondere in dem Seminar ohne Hausarbeit.

	Prüfungsleistung
	eine Hausarbeit in einem der Seminare

	Hinweise zu Studien-/ Prüfungsleistungen
	

	Lehr- und Lernmengen
	Std

Workload insgesamt (Stunden):

150
Davon Präsenzzeit (lt. FSA):

56

Davon regelmäßige Vor-/Nachbereitung LVen:

28
(ggf.) Erarbeitung der Studienleistung(en):

14
Prüfung: Erarbeitung / Vorbereitung sowie Prüfungsleistung:

52
Ggf. zweite Prüfungsleistung:

Summe Workload in VL-Zeit:

98
Summe Workload in VL-freier Zeit:

52


	Credit Points
	5

	Dauer und Häufigkeit des Angebots
	2-Semester-Takt, jedes Wintersemester

	Empf. Vorkenntnisse
	

	Maximale Gruppengröße
	

	Sonstiges
	Die Arbeit mit eigenem CAS-Taschencomputer sowie mit PC wird erwartet.


